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Wo in Rheindahlen f indet man dieses Motiv? Einsendungen bis 
15.11.2020 an den SL, Mühlentorplatz 17. Die Auflösung des letzten 
Rätsels: Hinterhof Beecker Straße.  
Gewonnen haben: Ulrike Bosslet, St. Christophorus Straße 19, Mario 
Heymanns, Stadtwaldstraße 43 und Frank Sauer, Beecker Straße 121. 
Sie erhalten Bücher aus dem Bestand des SL Rheindahlen. Sie können 
während der Öffnungszeiten am letzten Freitag im Monat von 14 bis 
16 Uhr in unserer Redaktion abgeholt werden.

FotorätselFotorätsel

Nächster SL: Freitag, 29.1.2021
Redaktions- und Anzeigenschluss: 15.1.2021

Ganz schön mutig ...
Rita-Alwine und Jens Hilbertz 
eröffneten „Hutliebhaber“ 

Am Kleinen Driesch, wo sich bisher die Änderungsschneiderei Moos 
befand, haben am 2. November Rita-Alwine (75) und Jens Hilbertz 
(77) ihr Geschäft „Hutliebhaber“ eröffnet. Rita-Alwine ist sehr krea-
tiv, fertigt seit 30 Jahren Hüte an, die sie bisher auf verschiedenen 
Märkten in der Umgebung verkauft hat. Wegen Corona sind zur Zeit 
alle Märkte abgesagt. Bei einem Spaziergang durch Rheindahlen 
kam das Ehepaar Hilbertz mit Frau Moos ins Gespräch und erfuhr, 
dass sie ihr Geschäft aufgeben wollte. Kurzentschlossen unter-
schrieben Rita-Alwine und Jens Hilbertz den Mietvertrag über den 
Laden am Kleinen Driesch und nun hat Rheindahlen ein attraktives 
Angebot dazu bekommen: Kopfbedeckungen und Accessoires für 
Frauen, Männer, Kinder.

Fahrtangebote der KJG für 2021
Die Pfarrgruppe St. Helena Rheindahlen des Kinder- und Jugend-
verbandes Katholische junge Gemeinde (KjG) bietet auch im kom-
menden Jahr in den Schulferien wieder verschiedene Fahrten für 
Kinder und Jugendliche unterschiedlichen Alters an.
Osterfahrt: „Het Lohr“, Voorst, NL, 26.3. - 2.4.2021, Kinder von 12 
bis 15 Jahren, Preis 195 Euro (für KjG-Mitglieder 165 Euro)
Sommerlager: Zeltplatz Lippesee, Paderborn, 6.8. - 16.8.2021, Kinder 
von 8 bis 12 Jahren, Preis 190 Euro (für KjG-Mitglieder 150 Euro)
Herbstfahrt: „WillyHoeve“, Bergeijk, NL, 15.10. - 22.10.2021, Kinder 
von 9 - 13 Jahren, Preis 185 Euro (für KjG-Mitglieder 140 Euro)

Die Fahrtanmeldungen sind ohne 
Risiko. Aufgrund der aktuellen 
Pandemielage verzichtet die KjG – 
auch wenn die Fahrt stattfinden 
sollte – weiterhin grundsätzlich 
auf Stornierungskosten. In 2020 
konnten zwei von drei Fahrten mit 

entsprechendem Hygienekonzept erfolgreich durchgeführt werden. 
Die Osterfahrt musste pandemiebedingt ausfallen. Wer etwas zu alt 
oder etwas zu jung ist, kann vor der Anmeldung kurz nachfragen. 
Für nur 25 Euro Jahresbeitrag kann man Mitglied der KjG werden 
und von vielen weiteren Vorteilen profitieren. Wer unsicher ist, ob 
er ohne seine Eltern und nur mit gleichaltrigen Kindern in Urlaub 
fahren möchte, sollte es einfach ausprobieren. Die Gruppe formt 
sich zu jeder Fahrt neu. Den allermeisten Kindern gefällt es auch so 
gut, dass sie sogar an mehreren Fahrten im Jahr über Jahre hinweg 
teilnehmen. Darüber hinaus kann man neue Kontakte knüpfen und 
eine spannende Ferienzeit in Betreuung und Verpflegung durch ein 
ausgebildetes und erfahrenes Leitungsteam im Alter von 16 bis 26 
Jahren. Weitere Infos und Online-Anmeldung unter www.kjg-rhein-
dahlen.de, info@kjg-rheindahlen.de, Moritz Breuer: 01573/8988663. 
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Klavierunterricht
in Rheindahlen!

Für

Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Vereinbaren Sie eine 

kostenlose Probestunde.
Telefon: 02161 636872

Dipl. Klavierlehrer Frank Füser

Ausgabe 410.indd   16Ausgabe 410.indd   16 10.11.19   10:3410.11.19   10:34

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

175 Jahre Freimaurer in Mönchengladbach
Seit 175 Jahren gibt es eine Frei-
maurerloge in Mönchengladbach. 
Über diese Gemeinschaft dürf-
te dennoch den wenigsten in 
der Stadt etwas bekannt sein. 
So handelt die Freimaurerloge 
„Vorwärts“, wie sie sich nennt, 
auch selten öffentlich und die 
Mitgliederzahl ist mit etwas mehr 
als 40 auch überschaubar. Doch 
trotz ihres nach außen meist un-
scheinbaren Daseins, sind die 
Freimaurer kein geheimer Verein, 
erklärt der Meister des Stuhls, 
eine Art Vorsitzender, Holger 
Thaler, den viele Rheindahlener 
als Buchhändler kennen: „Es 
gibt immer irgendwelche Mythen 
und Gerüchte. Dass wir aber mit 
Vielem, was unsere Rituale und 
unsere Geschichte angeht, sehr 
offen umgehen, zeigt ja diese 
Ausstellung hier im städtischen 
Museum Schloss Rheydt.“
Allerdings gilt schon: Was im 
Vertrauen in dieser Gemeinschaft 
gesagt wird, bleibt auch in der 
Gemeinschaft. „Das schafft wie-
derum die Möglichkeit für eine 

ganz andere Gesprächs- und Dis-
kussionskultur als es vielleicht 
sonst in anderen Vereinen oder 
Gruppierungen möglich ist“, be-
schreibt Thaler einen wesentli-
chen Bestandteil im Umgang der 
Freimaurer miteinander. 

Und noch etwas wird wohl tat-
sächlich für viele immer ein Ge-
heimnis bleiben, erklärt Thaler: 
„Wir können viele unserer Rituale 
und Symbole beschreiben und 
erklären, trotzdem bleibt der 

Unterschied des Erlebens und 
was dies mit einem selber macht. 
Dafür werden sich aber nie die 
richtigen Worte finden lassen, 
so dass jeder es versteht. Das 
ist vielleicht das einzige wirklich 
Geheimnisvolle.“

Trotzdem schafft es die Kabinett-
ausstellung im Museum Schloss 
Rheydt von Dr. Alexander Berens, 
der selbst Mitglied der Freimau-
rer ist, wesentliche Elemente der 
Freimaurerei und ihrer Geschichte 
in Mönchengladbach zu erklären: 
„Dabei geht es in dieser Ausstel-
lung zum einen um die Freimaure-
rei an sich, aber wir beschreiben 
auch die Geschichte des Loge in 
Mönchengladbach.“ So erfährt 
man unter anderem, dass manch 
bekannte Mönchengladbacher 

Persönlichkeit Mitglied bei den 
Freimaurern war. Spannend ist 
aber auch die Symbolik und so 
wird in der Ausstellung unter an-
derem der Freimaurertempel der 
Mönchengladbacher Loge nach-
empfunden. Drei verschiedene 
Säulen stehen unter anderem 
für Schönheit, Stärke und Weis-
heit. Ein Teppich in der Mitte der 
Säulen ist ebenfalls mit verschie-
denen Symbolen bestückt. Sie 
nehmen unter anderem Bezug 
zum Handwerk wie zum Beispiel 
Winkelmaß, Zirkel und Lot. Die 
gesamte Komplexität dahinter, 
lässt sich in der Ausstellung 
natürlich nicht erfassen, dafür 
liefert sie einen spannenden ers-
ten Einblick in die Freimaurerei. 
Sie ist bis Ende Januar 2021 im 
städtischen Museum Schloss 
Rheydt zu sehen.

Büroservice
Elisabeth Hendrix

Finanz- und Lohnbuchhaltung
Nach § 6 (3u.4)StBerG

Am Mühlentor 29
41179 Mönchengladbach
Telefon 02161 / 3088108

Mobil 0172 / 2967330
www.fibu-mg.de

Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen
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Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Nächster SL Freitag, 29.1.2021

Von außen betrachtet!
Inzwischen hat der fleißige SL-Le-
ser schon einige Berichte, Leser-
briefe und Diskussionsbeiträge 
um das Versandhandelsunter-
nehmen Amazon lesen dürfen. 
Die mir inzwischen oft zu Ohren 
gekommene Argumentation, die 
Sache mit Amazon sei mittlerwei-
le ein sensibles Thema geworden 
und sollte besser nicht mehr the-
matisiert werden, hat mich erst 
recht bef lügelt noch genauer 
hinzusehen. Ein Problem nicht 
konstruktiv zu erörtern schafft 
die Misere nicht aus der Welt, 
täte man es dennoch, so ver-
schlösse man vor der Wirklichkeit 
die Augen und ein Bemühen um 
Besserung wäre weitestgehend 
ausgeschlossen. 
Am 06.12.2020, dem Nikolaus-
sonntag, habe ich die Möglich-
keit wahrgenommen mir von der 
Vorortsituation erneut ein Bild 
zu machen. Während das Ama-
zongelände recht hervorstechen-
den Leerstand aufwies, war der 
gesamte Hamburgring über den 
letzten Stellplatz hinaus belegt. 
Mehr als 60 LKW’s parkten rund 
um das Gelände. Im bahnseitigen 
Bereich hatten die Fahrzeuge die 
zweispurige Straße zu einer ein-
spurigen Fahrbahn geschrumpft.
Die Situation betrachtend quälte 
mich die Frage: „Wo kommen 
diese, an dem Tag ja immerhin 
sechzig Menschen bloß ihren 
urmenschlichen Bedürfnissen 
nach?“ Die Antwort war derb 
aber klar! Nächste Frage: „Wird 
man vor einer Bebauung des 
Umfeldes die Böden erst auf zwei 
Meter ausheben und den über 
Jahre hinweg überdüngten Boden 
kostenintensiv einer Sonderde-
ponie anheimgeben müssen?“ 
Fragen, die bewegen!
Nasskalt war bereits der Sams-
tag, die Nacht auf Sonntag konn-
te mit Minusgraden aufwarten, 
der Sonntag glich in großen 
Zügen dem Samstag und die 
Temperaturen in der Nacht auf 
Montag bewegten sich wieder in 
Richtung Nullpunkt. Was Wunder, 
dass bei etlichen Zugfahrzeu-
gen die Motoren liefen, um das 
Führerhaus aufzuwärmen, denn 
auch eine Standheizung benötigt 
Strom, den auf die Dauer nur die 
Lichtmaschinen liefern können, 
denn nirgendwo im Bereich der 
Standplätze sind nutzbare Strom-
kästen oder Ladesäulen zu sehen. 

Mir deuchte an diesem heiligen 
jedoch dieselabgasgeschwän-
gerten Nikolaustag, ich hätte 
an dem durch bläulichen Nebel 
nur verschwommen zu erken-
nenden Feldrand, einen nach 
Sauerstoff ringenden, sich hef-
tig übergebenden Umweltengel 
wahrnehmen können. Verzagend 
und ungläubig dreinschauend 
schüttelte dieser sein Haupt und 
mir ward an dem Felde, als hätte 
ich bei dem Umweltengel in ein 
missbilligendes, Greta ähnelndes 
Antlitz schauen können.
Manfred W. Nayda, An den 
Flachsgruben 9

Rheindahlener Allerlei
Zunächst wünsche ich der neuen 
Bezirksvertretung alles Gute für 
die neue „Sacharbeit“. Ich hoffe 
auf mehr Transparenz, von An-
fang an bei der Umsetzung von 
Projekten, bei der eine Vielzahl 
von Bürgern betroffen ist. Das 
„Geheimprojekt AMAZON“ ist nur 
ein negatives Beispiel der ver-
gangenen Jahre.
Platanen an der Kirche:
Dass erst bei der öffentlichen 
Präsentation für die Bürgerschaft 
der Bezirksvertretung auffällt, 
dass es „so nicht umgesetzt 
wird“, ist lachhaft. Entweder hat 
die Verwaltung versucht, der Bür-
gerschaft das so zu verkaufen, 
oder als Gegenwind entstand, 
schnell das Fähnchen gewendet.
Parkfläche AMAZON:
Die menschenunwürdige Situati-
on der LKW-Fahrer besteht seit 
der Eröffnung. Aber nichts ist 
passiert, nichts! Bushaltestel-
len und Abbiegespuren werden 
weiterhin regelmäßig zugeparkt. 
Ob bei der Dimensionierung der 
Zusatzparkflächen auch an Bad 
Reuter gedacht wurde mit dem 
weiterhin zunehmenden LKW Ver-
kehr ist fraglich. Was ist unter ei-
nem Aufenthaltsgebäude zu ver-
stehen? Ich verstehe darunter ein 
Gebäude mit Kantine, Duschen, 
WCs, und Waschmaschinen. Da 
kann man mal gespannt sein, 
was da jetzt entsteht. AMAZON 
hätte hier die Möglichkeit ein 
Projekt positiv zu präsentieren 
und Maßstab für ähnliche Pro-
jekte zu schaffen.
Was sonst noch:
Eine überdachte Bushaltestelle 
an der Stadtwaldstraße konnte 
ich bisher immer noch nicht fin-
den. Dieses Großprojekt sollte 
mit der Ampelanlage erstellt 
werden. Wurde wohl vergessen.
Zum Schluss: Der neue Fahrrad-
weg auf der Max-Reger-Straße. 
Da fehlen mir die Worte.
Rainer Birke, Günhoven



5

 

 

 

           
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

        mohns  plant 

 
 

             
 

 

 

 

 carsten  mohns  

 d i p l . - i n g .  a r c h i t e k t  a k n w  
s t a a t l .  a n e r k .  s a c h v e r s t ä n d i g e r   
  r o c h u s s t r a s s e  8 4   
  4 1 1 7 9  mö n c h e n g l a d b a c h   
   we b :   www. mo h n s p l a n t . d e  
  f o n :   0  2 1 6 1  3 0  4 4  2 3 8  
 

 

Hutliebhaber
Inh. Rita-Alwine Hilbertz

Kleiner Driesch 2a
41179 Mönchengladbach

E-mail: Hutliebhaber@gmx.de
Tel. und whats app: 0049/15140791299

Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10 - 18 Uhr

Mittwoch, Samstag: 10 - 14 Uhr

Im aktuellen Trend führen wir

Hüte und Mützen für 
Erwachsene und Kinder
Modische Accessoires 

und wechselnde Neuheiten
Tibetische Yak-Tücher 
in großer Auswahl

8:00 Uhr - Schneemann gebaut.
8:10 Uhr - Die erste Emanze auf 
dem Weg zur Arbeit beschwert 
sich, warum das keine Schnee-
frau ist.
8:15 Uhr - Schneefrau dazu ge-
baut.
8:17 Uhr - Die Kindergärtne-
rin beschwert sich über die 
angedeuteten Brüste der 
Schneefrau.
8:20 Uhr - Der Schwule eine 
Straße weiter beschimpft 
mich, weil es auch zwei 
Schneemänner geben 
sollte.
8:25 Uhr - Meine vegan 
lebende Nachbarin pöbelt über 
die Straße, dass die Möhrennase 
Verschwendung von Lebensmit-
teln sei.
8:30 Uhr - Ich werde als Rassist 
beschimpft, weil der Schnee weiß 

ist.
8:35 Uhr - Fatma von der Ecke 
fordert ein Kopftuch für die 
Schneefrau.
8:40 Uhr - Die Polizei trifft ein und 
beobachtet das Szenario.
8:45 Uhr - Das Ordnungsamt 

kommt vorbei. Ich bezahle 
1.000 Euro Bußgeld, weil 
Schneemann und Schneefrau 

keine Maske tragen und der 
Mindestabstand nicht einge-
halten wird.
8:50 Uhr - SEK trifft ein, weil 
der Besenstiel als Schlagwaf-
fe benutzt werden kann.

8:55 Uhr - Der IS bekennt sich 
zu dem Schneemann.
9:00 Uhr - Mein Handy wird be-
schlagnahmt und ausgewertet, 
während ich mit verbundenen 
Augen im Hubschrauber zum Ge-
neralbundesanwalt unterwegs bin.

Schneemann bauen ist gefährlichNeuer Hauptsponsor beim 
SC Broich-Peel

Zum Jahreswechsel steht der Wechsel des Hauptsponsors beim SC 
Broich-Peel an. Der Dank des Vereins geht zunächst an Winfried 
Hecking mit seiner Firma Hecking Elektrotechnik für das Engage-
ment der letzten Jahre.
Ab Januar 2021 heißt der neue Hauptsponsor Generalagentur Chris-
toph Meyer Nürnberger Versicherung. Christoph Meyer ist seit vielen 
vielen Jahren dem SC Broich-Peel treu und hat sich stets um die 
Belange des Vereins gekümmert, egal ob als Spieler, Trainer, Be-
treuer, Vorstandsmit-
glied, Sponsor oder 
als Unterstützer und 
Helfer bei Vereins-
festen. Umso glück-
licher sind wir, dass 
er auch weiterhin im 
Club aktiv ist und 
sein Engagement 
ausweitet! Mit sei-
ner Unterstützung ist es möglich, weiterhin einheitlich aufzutreten 
und alle Spieler sowie Trainer und Betreuer mit Trainingsanzügen 
und die Mannschaften mit Trikots auszustatten. Gerade in diesen 
schwierigen Zeiten überaus willkommen!
„Ich bin mittlerweile seit drei Jahrzehnten dem Verein in verschie-
denen Positionen eng verbunden! Besonders die erfolgreiche Zeit 
mit der 1. Mannschaft unter Trainer Manfred Wilms bleiben mir und 
vielen anderen für immer in Erinnerung,“ so Meyer. „Mit meinem 
neuerlichen Engagement hoffe ich, einen Teil dazu beitragen zu 
können, dass wir Erfolge wie in der Vergangenheit auch in Zukunft 
wieder genießen können. Vor allem die Jugendarbeit als Basis und 
der Zusammenhalt in unserem kleinen Verein liegen mir besonders 
am Herzen.“
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Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 

Hocksteiner Weg 38 · 41189 M‘Gladbach

Telefon 0 21 66-5 44 64 

www.maassen-schreinerei.de

Rheindahlen braucht mehr Holz!
Rheindahlen kann noch so einiges mehr gebrauchen …

Aber wir als Rheindahlener Schreiner kümmern uns 
zuerst mal um Schönes aus Holz für Ihr Zuhause:

Möbel, Treppen, Küchen, Badausstattungen, Innenausbauten …
Individuell für Sie geplant, von Meisterhand gefertigt.

Wir brauchen Mitarbeiter!

Tischler-Geselle + Azubi m/w

Jetzt bei uns bewerben!

Herzlichen Dank für die angenehme Zusammenarbeit in diesem Jahr.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen frohe Festtage und 
alles Gute, Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2021.

Michael Drilling
Schornsteinfegermeister
Gebäudeenergieberater (HWK) 
Brandschutztechniker (TÜV Rheinland)
Deversdonk 15 | 47929 Grefrath · Tel.: 02158-2914974 | Mobil: 0176-60949889
E-Mail: info@schornsteinfeger-drilling.de · www.schornsteinfeger-drilling.de

Neuer Radweg auf der Max-Reger-Straße schlecht geplant
Seit Wochen sind Teile der Max-
Reger-Straße wegen Bauarbeiten 
gesperrt und so mancher Rhein-
dahlener hat sich gefragt, was 
dort eigentlich gemacht wird.
Hier entstehen neue Radwege, 
die für mehr Sicherheit sorgen 
sollen. Es sieht so aus, als ob 
das nicht gewährleistet ist, viel-
mehr hat man den Eindruck ei-
ner Fehlplanung. Auf der Seite 

der Druckerei Lüttgen stehen 
einige Bäume im Weg, die rote 
Pflasterung endet jeweils vor der 
Baumscheibe und wird danach 
weiter geführt. 
Die Stadt will diese Stellen mit 
feinem Splitt gestalten, so dass 
Radfahrer an den Bäumen vor-
beifahren können. Die Stadt sagt 
dazu, dass so insgesamt zehn 
Bäume erhalten werden konnten 
und der Radweg wieder in einem 
verkehrssicheren und guten Aus-
bauzustand sei.  
Das ist aber laut ADFC (Allge-
meiner Deutscher Fahrrad Club) 

nicht so. Borgard Färber, der 
Vorsitzende des Stadtverbands 
des ADFC, sagte dazu dem SL: 
„Gerne hätten wir die peinliche 
Planungssünde auf der Max-
Reger-Straße vermieden, aber 
unsere Hinweise im Oktober 2019 
wurden leider nicht beachtet. 
Wir hätten uns einen breiten 
Gehweg gewünscht, auf dem die 
Rheindahlener gemütlich flanie-

ren können, ohne dass sie von 
Radfahrenden belästigt werden. 
Die Bäume sollten dauerhaft er-
halten bleiben und wenn sie denn 
gefällt werden müssen, müssen 
sie durch neue ersetzt werden. 
Die Straße hätte geschwindig-
keitshemend ausgebaut werden 
sollen, dann wären Radfahrerin-
nen und Radfahrer dort sicher 
unterwegs. 
Laut Verwaltung ist noch gar 
nicht entschieden, ob eine Be-
nutzungspflicht angeordnet wird.
Eine Benutzungspflicht halten wir 
für inakzeptabel, denn der rote 

Einige Baumscheiben unterbrechen Rad- und Fußweg

Radweg auf der Straße, nur mit gestrichelten Linien gekennzeichnet

Radweg ist nicht annähernd breit 
genug und die Bäume stehen 
gefährlich im Weg. Mit Lastenrä-
dern und Kinderanhängern kann 
man hier keinesfalls sicher fah-
ren, ohne Baum oder Mauer zu 
touchieren oder auf die Straße 
abzurutschen.“
Auf der gegenüberliegenden 
Seite und ausgerechnet auf 
dem Stück zwischen Max-Reger-
Straße und Geusenstraße, die 
viel befahrene Zufahrt zu den 
Parkplätzen des Schulzentrums, 
zu Trinkgut, Aldi und Rossmann, 

ist der Radweg nur als schmaler 
Streifen mit gestrichelten Linien 
auf der Straße markiert. Dabei 
erklären die Fachleute, dass nur 
ein baulich getrennter Fahrrad-
weg wirklich sicher ist. Und wenn 
es schon nicht anders machbar 
ist, hätte laut ADFC mit einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von 
20 oder 30 km/h und baulichen 
Maßnahmen wie z.B. Drempeln 
für die Sicherheit der Radfahrer 
gesorgt werden müssen.
Fazit: Gut gedacht, schlecht ge-
macht.
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an den Sitzungen der Bezirks-
vertretung, die ja öffentlich sind, 
teilzunehmen und sich ein Bild zu 
verschaffen. Es gibt auch Einwoh-
nerfragestunden. Wir wollen die 
Bürger mehr einbeziehen.

SL: Was sollte in Rheindahlen 
besser werden?
Uli Mones: Bei vielen Bürgern 
ist der Eindruck entstanden, 
dass die Zentren in Gladbach 
und Rheydt bei Planungen und 
Umsetzungen bevorzugt werden. 
Wir müssen als Bezirk engagiert 
und selbstbewusst auftreten und 
uns behaupten.
Ich würde es begrüßen, wenn 
Bezirkshaushalte eingeführt wür-
den, dann verfügte der Bezirk 
über eigene Haushaltsmittel.
Spielplätze dürfen nicht weiter 
reduziert werden. Wir sollten 
über ein Bürgerhaus nachden-
ken, einen Ort, in dem Bürger 
und Vereine sich treffen können.
Und sicherlich müssen wir noch 
über neue Baugebiete für Fami-
lien nachdenken.
SL: Vielen Dank für das Gespräch.

Ausstellung · Planung · Verkauf

Stadtwaldstr. 38 · MG-Rheindahlen 

Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr

Telefon 0 2161-57 02 91

www.fl iesen-willems.de

Meisterbetrieb seit 1965

Komplettbad – komplett barrierefreiindividuelle
3D-PLANUNG 

enorme
FLIESENAUSWAHL

wir organisieren 
ALLE 
HANDWERKER 

wir arbeiten mit 
STAUB-ABSAUG-
SYSTEM

zertifi zierter Fachbetrieb 
BARRIEREFREIES
BAUEN+WOHNEN

vom Keller bis zum Dach 
KOMPLETTUMBAUTEN

STAUB-ABSAUG-

wir organisieren 

HANDWERKER 

Fachbetrieb

STAUB-ABSAUG-

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Der neue Bezirksvorsteher Uli Mones ist ein Kümmerer
SL: Zunächst noch einmal herzli-
chen Glückwunsch zur Wahl zum 
Bezirksvorsteher. Die meisten 
Wickrather kennen Sie, in Rhein-
dahlen sind Sie bisher noch ein 
unbeschriebenes Blatt.
Uli Mones: Vielen Dank für die 
Glückwünsche. Ich würde mich 
gerne den Rheindahlenern bei 
verschiedenen Veranstaltungen, 
bei Besuch von Vereinen und 
bei anderen Gelegenheiten vor-
stellen. Das ist aber wegen der 
Corona-Pandemie zur Zeit nicht 
möglich. Deshalb bin ich froh, 
dass Sie mir die Gelegenheit 
geben.
Ich bin 64 Jahre alt, lebe in 
Wickrath, bin verheiratet und 
habe vier erwachsene Kinder. 
Ich habe als Kommunalbeamter 
im Rhein-Kreis Neuß gearbeitet 
und bin seit dem 60. Lebensjahr 
in Altersteilzeit. Ich war 20 Jahre 
freigestelltes Personalratsmit-
glied und in den letzten Jahren 
Gesamtpersonalratsvorsitzender. 
Seitdem ich nicht mehr arbeite, 
unterrichte ich Kommunalrecht 
nebenamtlich am Studieninstitut 
in Krefeld. Ich jogge gerne mit 
meinem Hund. Seit neun Jahren 
bin ich Vorsitzender im Heimat- 
und Verkehrsverein Wickrath 
und bin Mitglied in fast allen 
Wickrather Vereinen. 2015 bin 
ich durch Oberbürgermeister 
Reiners zum Wickrather Kreuz-
ritter geschlagen worden. Diese 
Auszeichnung erhalten Bürger, 
die sich besonders um Wickrath 
verdient gemacht haben.
SL: Seit wann sind Sie politisch 
aktiv?

Uli Mones: Ich bin seit über 25 
Jahren kommunalpolitisch in der 
SPD engagiert, davon 18 Jahre als 
Ortsvereinsvorsitzender in Wick-
rath. Von 2009 bis 2014 war ich in 
der Bezirksvertretung Wickrath. 
Von 2014 bis 2019 war ich im Rat 
der Stadt Mönchengladbach, ich 
habe das Direktmandat geholt. 
Seit 2019 engagiere ich mich in 
der Bezirksvertretung West.

SL: Die hat Sie jetzt mit einer 
gemeinsamen Liste von CDU, 
SPD, FDP und Grünen zum 
Bezirksvorsteher vorgeschlagen 
und gewählt.
Uli Mones: Es hat mich sehr ge-
freut, dass wir so nach außen hin 
unabhängig von Parteizugehörig-
keit Gemeinsamkeit demonstriert 
haben. In der Bezirksvertretung 
West haben wir in den vergan-
genenen Jahren das Parteipoliti-
sche immer rausgehalten und die 
Sachpolitik in den Vordergrund 
gestellt. In der letzten Legislatur-
periode haben wir mit der CDU 

zusammen regiert, jetzt werden 
wir mit der FDP und den Grünen 
zusammenarbeiten. Ich zweifele 
nicht daran, dass dies möglich 
ist. Seitdem ich politisch tätig 
bin, haben wir hier immer zum 
Wohl des Bezirks gearbeitet. Das 
möchte ich auch in den nächsten 
Jahren so handhaben.
SL: Welche Schwerpunkte se-
hen Sie für Rheindahlen in den 
nächsten fünf Jahren?
Uli Mones: Hätten Sie mich das 
für Wickrath gefragt, könnte ich 
Ihnen eine detaillierte Antwort 
geben. In die Rheindahlener 
Gegebenheiten muss ich mich 
aber erst noch einarbeiten. Was 
allerdings schon klar ist: Die Um-
gestaltung des Zentrums muss 
endlich durchgeführt werden und 
für die Situation bei Amazon 
müssen durch die Herstellungvon 
Aufenthalts- und Sanitärräumen 
und durch verbesserte Verkehrs-
führung Lösungen gefunden wer-
den. Die Verlegung des Bahnhofs 
an die Gladbacher Straße muss 
realisiert werden.
SL: Der neue Oberbürgermeister 
Felix Heinrichs hat ja mehr Bür-
gernähe und Bürgerbeteiligung 
versprochen. Wie wollen Sie das 
im Bezirk umsetzen?
Uli Mones: Wer mich kennt, weiß, 
dass dies auch mein Anliegen 
ist. Wir müssen Kümmerer sein. 
Ich gehe drei- bis viermal wö-
chentlich durch Wickrath, spre-
che mit den Leuten, jeder kann 
mich ansprechen oder anrufen. 
Ich gehe zu den Vereinen und 
zu Veranstaltungen. Alle Bürger 
sind auch herzlich eingeladen, 
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Der Wunsch Gutes zu tun ist das eine, diesen in die Tat umzusetzen 
etwas anderes. Aber an Umsetzungswillen fehlte es der Truppe 
rund um Helmut Porta nicht. Er hatte die Idee, den Fernfahrern, 
die sich auf den Parkplätzen rund um das Amazongelände das 
Wochenende um die Ohren schlagen müssen, weil sie vor der Wo-
chenendpause nicht zum Abladen gekommen sind, anlässlich des 
Nikolaustages eine kleine Aufmerksamkeit zukommen zu lassen. 
Und so fragte er mal kurz bei der Truppe, mit der er, wenn dem 
nicht gerade Corona einen Riegel vorschiebt, mittwochs auf der 

ehemaligen Bügelbahn an der Renne Boule spielt, ob die nicht Lust 
hätten, ihn zu unterstützen. Innerhalb kürzester Zeit waren diverse 
Sachspenden, über 300 Euro und einige Kilo Plätzchen beisammen. 
Daraus wurden dann 50 Tüten gepackt mit allem, was dazugehört, 
besagten Plätzchen, ewas Obst, einige Süßigkeiten und auch ein 
Weggemann durfte nicht fehlen. Am Nikolausmorgen traf sich 
dann die abgebildete Truppe zuzüglich Toni Schlösser, der sich 
als Fotograf betätigte, und verteilte die Tüten sehr zur Freude der 
versammelten Fernfahrer. Eine schöne Aktion, die wohl nicht zum 
letzten Mal stattgefunden hat.

  

Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtontherapie 
an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

Wo unser Fotograf dieses Schild gesehen hat, verraten wir nicht, 
wir möchten keinen Ärger mit der Frau des Hauses!

Es geschieht nichts Gutes, außer man tut es

Von links der Initiator, Helmut Porta, Olaf Jestel, Manfred Nayda 
und Frank Mones. Nicht auf dem Bild Toni Schlösser (einer musste 
ja nun auc das Bild machen).
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20. Juni 2021 um 15 Uhr auf dem Marktplatz:
Großes Open-Air-Konzert des Luftwaffenmusikkorps Münster

Das war für den Bürgerverein 
Rheindahlen (BVR) endlich ein-
mal eine gute Nachricht: das 
Luftwaffenmusikkorps  Münster 
((LwMusKorps Münster) kommt 
nach Mönchengladbach Rheindah-
len. Es wird im Rahmen der Jahr-
hundertfeier (19. - 27. Juni 2021) 

Baas Charly Jansen
auf dem Marktplatz am 20. Juni 
ab 15 Uhr in voller Besetzung ein 
Open Air Konzert geben. Dazu sagt 
der Baas des BVR Charly Jansen: 
„Das wird einer der Höhepunkte 
während der Festwoche sein. Wir 
schätzen uns sehr glücklich, dass 
dieses bedeutende Musikkorps 
uns seine Zusage für das Konzert 
gegeben hat. Seit dem Ende der 
NATO Musikfeste, die jahrelang 
mit vielen Musikern aus den NATO 
Ländern die Mönchengladbacher 
begeisterten, ist der Auftritt in 
Rheindahlen der erste Auftritt 
eines großen Musikkorps der 
Bundeswehr in Mönchengladbach. 
Dass dies bei uns in Rheindahlen 
geschieht, haben wir sicher auch  
der Tatsache zu verdanken, dass 

bei uns an der Hardter Straße, 
dem ehemaligen NSKK Gebäude, 
die Bundeswehr noch eine Kaser-
ne besitzt, die von besonderer 
Bedeutung ist: In dem Zentrum 
wurden die Aufgaben der bishe-
rigen Abteilung Kraftfahrwesen/
Zentrale Militärkraftfahrtstelle 
(ZMK), die bereits 1956 aufgestellt 
wurde und seit rund 17 Jahren 
in Rheindahlen beheimatet ist, 
und des Bereichs Kraftfahraus-

Einsatzbesprechung: Ferdinand 
Hülshoff,Oberstabsfeldwebel, 
Thomas Mer le, Hauptmann, 
Wolfgang Werkes, Chefplaner 
des BVR

bildungszentrum mit seinen 20 
bundesweit Großfahrschulen mit 
zeitgleich bis zu 2000 Fahrschü-
lern zusammengeführt“.
Das Luftwaffenmusikkorps Müns-
ter ist als ein sinfonisches Blasor-
chester aufgebaut, das mit bis 
zu 60 studierten Musikern bei 
Veranstaltungen innerhalb und 
außerhalb der Bundeswehr, mit 
Klassik, zeitgenössischer Blasmu-
sik, Pop, Swing und traditioneller 

Marschmusik auftritt.
Wolfgang Werkes, Chefplaner des 
BVR: „Klar, dass wir uns über die 
Zusage freuen. Aber die Aufwen-
dungen, die Logistik, die auf uns 
als BVR warten, sind enorm. Wir 
sind aber zuversichtlich, dass 
uns die Bundeswehr vor Ort, hier 
vor allem unser Ansprechpartner 

Hauptmann Thomas Merle, be-
hilflich ist.“ Und sollten die Hy-
gienebestimmungen das Konzert 
nicht stattfinden lassen? Charly 
Jansen, Baas des BVR, ist trotz 
allen Unkenrufen zuversichtlich: 
„Im Moment tun wir so, dass alles 
stattfindet. Und wenn nicht? Et hat 
noch emmer joht jejange!“
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Coronazeit - Radfahrzeit
Rheindahlen: ein beliebter Knotenpunkt

Christian Loesch: „Immer nach vorn!“
Der junge Sanitär- und Heizungsbaumeister sieht sich gut gerüstet
Sein jugendlicher Elan ist an-
steckend. In diesen schwierigen 
Coronazeiten seinen Betrieb 
vergrößern? „Wer nichts wagt, 
gewinnt auch nichts,“ sagt der 
31 jährige.
Nachdem ein alt eingsessenes 
Sanitätsunternehmen aus Rhein-
dahlen nicht mehr weiter machte, 
stellt er jetzt drei Leute ein, die 
mit viel Erfahrung und Kenntnis 
den „Meisterbetrieb Christian 
Loesch - Heizung + Sanitär“ un-
terstützen.
Nach seiner Ausbildung ging 
es für den jungen Mann gleich 
weiter. Er besuchte zwei Jahre 
die Meisterschule in Düsseldorf, 
nach der täglichen Arbeit drei 
mal in der Woche von 17 - 21 
Uhr. „Das schlaucht,“ sagt Chris-
tian Loesch, der sich dann am 
1. Februar 2017 in der Garage 
seiner Eltern selbständig machte. 
„Meinem Vater verdanke ich fast 
alles: er weckte in mir, als ich 
nach dem Besuch der Gesamt-
schule Hardt eine Ausbildung 

Christian Loesch

suchte, die Liebe zum Beruf des 
Installateurs. Auch heute steht 
er mir mit Rat und Tat zur Seite.“
Seit Anfang des Jahres ist er 
mit seinem Büro im Herzen von 
Rheindahlen Am Wickrather Tor 
19 anzutreffen. Seine Tätigkeits-
bereiche: Altbausanierungen, 
Austausch von Heizungsanlagen, 
Badsanierungen und effektiver 
Kundendienst.

„Das alles unter einen Hut zu brin-
gen,“ sagt Christian Loesch, „ist 
nicht immer einfach. Derjenige, 
der plötzlich kein warmes Was-
ser mehr hat, erwartet schnelle 
Hilfe. Da müssen die Mitarbeiter 
und der Chef schnell einsprin-
gen. Dies setzt voraus, dass der 
Betrieb funktioniert, sprich, nur 
im Team kann man die Aufgaben 
bewältigen. Dabei steht fest, nur 
der, auf den man sich verlassen 
kann und hilft, gewinnt und be-
hält einen neuen Kundenstamm.“
Der junge Handwerksmeister, 

der früher selbst Fußball spielte 
und Anhänger von Borussia ist, 
kommt jetzt nicht mehr zu sei-
nem Hobby. „Und da mir meine 
Arbeit großen Spaß macht und 
ich den Menschen helfen kann, 
kommt kein Frust auf.“
Eins steht fest: Christian Loesch 
wird mit seiner Arbeit weiterhin 
gefragt. Auf den Internetseiten 
bestätigen ihm seine Kunden 
sehr viel Kompetenz. Er ist 
freundlich und arbeitswillig.
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KINDERLEICHT
HYGIENE IST

Stadtwaldstraße 38 · Mönchengladbach

Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr

Telefon 0 2161-58 40 04 · www.fl iesencenter2000.de

VON MOSAIK BIS XXL-FLIESEN; WIR FÜHREN NUR PRODUKTE

NAMHAFTER DEUTSCHER UND EUROPÄISCHER MARKEN:

CASTELVETRO · CONCERA · DEUTSCHE STEINZEUG · EDIMAX

ERMES AURELIA · GRESPANIA · KEOPE · PANARIA · PERONDA 

RIVERSTONE · SANT’ AGOSTINO · STRÖHER · VILLEROY&BOCH …  

Enorme Auswahl · Kompetente Beratung

Familien - und Meisterbetrieb seit 1965

und viele 
mehr

FLIESEN & NATURSTEIN · Groß- und Einzelhandel

Weihnachtsmusik 2020
Anmeldungen nötig für die Gottesdienste vom 24. – 26. Dezember 

Pfarrkirche St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen – Donnerstag, 24. Dezember 2020, 22.00 
Uhr – 22.40 Uhr - Heiliger Abend, Musikalische Andacht zum Heiligabend mit Musik für Gesang und 
Orgel – Die Sopranistin Stefanie Kunschke und Reinhold Richter, Orgel musizieren Werke von Georg 
Friedrich Händel („Tochter Zion“ und die Arie „Rejoice“ aus dem Messias), Johann Sebastian Bach 
(„Ich steh an deiner Krippen hier“ aus dem Weihnachtsoratorium) und weihnachtlichen Liedern wie 
„O du fröhliche“, „Stille Nacht“ u.a. , Anmeldemöglichkeit: Restplätze erfragen unter 0178-9709574. 
Freitag, 25. Dezember 2020, 10.00 Uhr – Hochfest Weihnachten, Hl. Messe zum Hochfest Weihnachten 
mit Musik für Gesang und Orgel, Maria Czímek und Andrea Richter (Sopran) sowie Reinhold Richter 
an der Seifert-Orgel musizieren in dieser Festmesse die „Missa in C-Dur“ für Gesang und Orgel von 
Anton C. Adlgasser (1729 – 1777). Anmeldemöglichkeit: Restplätze erfragen unter 0178-9709574. 
Samstag, 2. Januar 2021, 17.30 Uhr – 2. Sonntag nach Weihnachten, Hl. Messe zur Weihnachtszeit mit 
Musik für Posaune und Orgel, Der Posaunist Thomas Lindt und Reinhold Richter, Orgel musizieren 
in dieser weihnachtlichen Festmesse Werke aus Barock, Romantik und von Astor Piazolla. Keine 
Anmeldung nötig!
Pfarrkirche St. Rochus, Broich-Peel – Samstag, 26. Dezember 2020, 11.15 Uhr – Zweiter Weihnachtstag, 
Hl. Messe zum Zweiten Weihnachtstag mit Musik für Gesang und Orgel, Maria Czímek und Andrea 
Richter (Sopran) sowie Reinhold Richter an der Seifert-Orgel musizieren in dieser Festmesse die „Mis-
sa in C-Dur“ für Gesang und Orgel von Anton C. Adlgasser (1729 – 1777). Restplätze erfragen unter 
02161/582428 (nur zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros  St. Rochus, Broich-Peel)
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IVAN´S BARBERSHOP
Plektrudisstraße 21

41179 Mönchengladbach
Inhaber:

Ivan Elia / Zaki Afandi

Eröffnung am 2. Januar 2021
„Endlich ist es so weit!“, freut sich Ivan Elia. „Wir 
warten schon lange darauf, dass wir unseren 
Barbershop in Rheindahlen eröffnen können. 
Wir haben zwar schon zwei Shops, einen in 
Wegberg und einen in Erkelenz, aber hier in 
Rheindahlen sind wir näher am Nordpark. 
Viele Borussenspieler sind Kunden bei uns und 
haben es nun näher zu unserem neuen Geschäft 
auf der Plektrudisstraße. 
Wir sind froh, dass die vielen Kunden aus Rhein-
dahlen, die bisher schon nach Wegberg und 
Erkelenz gekommen sind, nun einen kürzeren 
Weg zu uns haben. 
Wir hoffen natürlich auch auf viele neue Kun-
den aus Rheindahlen. Sie werden staunen über 
unsere Qualität und unsere Preise!
Wir wünschen zunächst allen, dass sie gut durch 
die Corona-Krise kommen. Natürlich wünschen 
wir Ihnen ein frohes, ruhiges Weihnachtsfest und 
einen guten Start in das neue Jahr 2021. Kom-
men Sie im Januar doch mal in unser Geschäft 
und lassen Sie sich überraschen. Wir freuen 
uns auf Sie!“   
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

um 1937

Sehr geehrter Herr Matthies,

es freut mich, dass wir Ihr Interesse geweckt haben. Wir erschei-
nen in Rheindahlen ununterbrochen seit 1985.
Diese Anzeige kostet, wenn sie regelmäßig erscheint: 59,40 Euro 
+ Mwst. Bei einmaligem Erscheinen 66 Euro.
Wir würden Sie auf einer rechten Seite platzieren. Zur Frage, ob 
das auch bunt geht: auch wenn Sie den Mehrpreis bezahlen wür-
den, wir erscheinen grundsätzlich nur in schwarz-weiß.  Nicht we-
gen höherer Kosten im Farbdruck (macht heute gar nicht mehr den 
großen Unterschied), sondern aus der Tradition heraus. Für uns 
ist Zeitung noch immer schwarz-weiß. Ich denke, die Wirkung in 
schwarz-weiß ist gut.
Es versteht sich, wenn Sie öfter erscheinen, werde ich im redakti-
onellen Teil dann in einer der nächsten Ausgaben Sie vorstellen, 
wenn Sie wollen.

Wenn diese Anzeige schon in der Februar Ausgabe erscheinen soll 
( an Altweiber und Karnevalsfreitag), müsste ich bis Dienstag von 
Ihnen das okay bekommen.

Freundliche Grüße

Charly Jansen

Bei uns gibt‘s hörsinnig gute Geschenkideen …

Frohe Festtage!

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen · Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath · Tel. 0 21 66 / 14 61 23

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

www.hoerakustik-hamacher.de

Dry Lux
UV-Trockenbox
statt 69,90 €

jetzt nur

50,- €

UV-Trockenbox
statt 69,90 €

50,- €

UV-Trockenbox
statt 69,90 €

50,- €

auffüllbares 
Hörgeräte-

Reinigungsspray
statt 6,50 €

jetzt nur

4,- €

Reinigungsspray
Top-Qualitäts-

Hörgerätebatterien
statt 6,- €/Packung

jetzt nur

4,- €

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen · Tel. 0
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Charly Jansen
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ist Zeitung noch immer schwarz-weiß. Ich denke, die Wirkung in 
schwarz-weiß ist gut.
Es versteht sich, wenn Sie öfter erscheinen, werde ich im redakti-
onellen Teil dann in einer der nächsten Ausgaben Sie vorstellen, 
wenn Sie wollen.

Wenn diese Anzeige schon in der Februar Ausgabe erscheinen soll 
( an Altweiber und Karnevalsfreitag), müsste ich bis Dienstag von 
Ihnen das okay bekommen.

Freundliche Grüße

Charly Jansen

Günhovener Grundschüler spendeten 
45 liebevoll verpackte Kartons mit Spielen, Stiften, Süßem usw. 
kamen zusammen bei einer Aktion in der Katholischen Grundschule 
Günhoven. Im Religionsunterricht hatten die Lehrerinnen erzählt, 
dass es auch in Mönchengladbach viele arme Kinder gibt. 
Die Schüler wollten etwas gegen die Armut tun und nachdem die 
Eltern über die Aktion informiert worden waren, spendeten Schü-
ler, Eltern, Nachbarn und Großeltern so viel, dass man 45 Kartens 
packen konnte. 
Zwei Lehrerinnen brachten die Kartons zum Arbeitslosenzentrum, 
das die Kartons an bedürftige Kinder verteilen wird. 

Zwischenzeit 
Innehalten, Atemholen - 30 Minu-
ten Musik und Wort in St. Helena
Gönnen Sie sich einmal im Monat 
während des Rheindahlener Wo-
chenmarktes in St. Helena eine 
halbstündige Auszeit. Der Besuch 
des Marktes lässt sich mit einem 
kurzen Besuch der St. Helena-
Kirche wunderbar verbinden, um 
– gerne zwischen gefüllten Ein-
kaufstaschen – auszuruhen, den 
Texten und Klängen der Musik 
zu lauschen.
Zum 29. Mal am Freitag, 18. De-
zember 2020 um 15.30 Uhr in 
St. Helena, Mönchengladbach-
Rheindahlen.
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Wohnung zu 
vermieten:
2 Z, K, D, B
Balkon EG

42 qm
Zum 1. April 2021
Kaltmiete 231 Euro

Tel. 02161/583650

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

um 1937

Sehr geehrter Herr Matthies,

es freut mich, dass wir Ihr Interesse geweckt haben. Wir erschei-
nen in Rheindahlen ununterbrochen seit 1985.
Diese Anzeige kostet, wenn sie regelmäßig erscheint: 59,40 Euro 
+ Mwst. Bei einmaligem Erscheinen 66 Euro.
Wir würden Sie auf einer rechten Seite platzieren. Zur Frage, ob 
das auch bunt geht: auch wenn Sie den Mehrpreis bezahlen wür-
den, wir erscheinen grundsätzlich nur in schwarz-weiß.  Nicht we-
gen höherer Kosten im Farbdruck (macht heute gar nicht mehr den 
großen Unterschied), sondern aus der Tradition heraus. Für uns 
ist Zeitung noch immer schwarz-weiß. Ich denke, die Wirkung in 
schwarz-weiß ist gut.
Es versteht sich, wenn Sie öfter erscheinen, werde ich im redakti-
onellen Teil dann in einer der nächsten Ausgaben Sie vorstellen, 
wenn Sie wollen.

Wenn diese Anzeige schon in der Februar Ausgabe erscheinen soll 
( an Altweiber und Karnevalsfreitag), müsste ich bis Dienstag von 
Ihnen das okay bekommen.

Freundliche Grüße

Charly Jansen
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In der Weihnachtshackerei
Das Morgen Kinder wird’s was geben,

kann man auch digital erleben

dann nichts wie auf bevor’s vorbei

schnell in die Weihnachtshackerei

dort schnell noch was herunterladen

um dem anderen zu schaden

um dann erst richtig zu frohlocken

noch den Ärmsten zu bezocken

Maria fängt schon an zu gendern

um sich beruflich zu verändern

sie macht dem Herrn den Weg bereit

und Josef geht in Elternzeit

auch die Krippe weicht dann flott

einem USB – Stick – Slot.

So kommt das Kindlein wie Ihr seht

dann gleich in blue-ray Qualität.

Die drei Könige reisen an

auf der Datenautobahn

und jeder der zum Kindlein rennt

der wird erst einmal gescannt

mit dem großen hehren Ziel

dem Persönlichkeitsprofil.

Selbst die Hirten machen ranking

für das beste online banking

Ochs und Esel steh‘n salopp

rund um die Uhr im Fotoshop.

fehlt es an Schnee, please don’t get nerveous

der kommt dann gleich mit Lieferservice

Dann scheint es plötzlich warm erhellt

auf das smoothe touch-screen Feld

dort steht in schöner Schrift geschrieben

fangt doch einmal an zu lieben

haltet inne mit dem raten

hört mal auf mit Eurem daten

haltet inne mit dem Hacken

es gibt was Schöneres zu entdecken

schaut in Euch – es geht geschwind

zu Eurem eigenen inneren Kind,

das Gott sei Dank, sonst wäŕ s fatal

so gut wie noch nicht digital.

                          Gerd Klöcker

Auch in schwierigen Zeiten unter Corona denken wir an die jungen, 
die älteren Mitglieder und an die Gönner und Förderer im Verein.  
Nur GEMEINSAM sind wir stark! Alle Mitglieder ab 70 Jahre, Alle 
Fördergruppenmitglieder und alle Jungschützen wurden versorgt. 
Eine gelungene Aktion, wie man auf den zahlreichen Bildern erkennen 
kann. Anzumerken ist noch, dass die Tüten mit den Nikolauspräsen-
ten bis nach Holt, Erkelenz, Wegberg, Geneicken, Willich, Grefrath, 
Dorthausen, Hehn, Wolfsittard, Sitterhof, Kothausen, Dahlener Heide, 
Rheindahlen, Gerkerath verteilt worden sind.

Nikolausaktion 2020 
der St. Christophorusschützen

Daran sieht man wieder einmal Heimat ist kein fester Ort sondern ein 
Gefühl! Wir wünschen natürlich 
auch allen anderen Mitgliedern 
eine schöne Adventszeit und ein 
frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute und vor 
allem Gesundheit für das neue 
Jahr 2021.
Ein Dank an alle, die zum guten 
Gelingen beigetragen haben. 

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066
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Bekannte Rheindahlener Künstler: 
Prof. Hein Minkenberg

Hein Minkenberg (li) mit seinem Freund Heinrich Lersch 1926 auf Capri

Text und Bild entnommen 
aus der „Rheinischen Post“ 
14.11.1968

Volksschule Rheindahlen 1938/39

Die Volksschülerin Maria Neusen vom Südwall besuchte damals die 
8. Klasse der Adolf Hitler Schule in Rheindahlen. Zu den bevorzugten 
Fächern gehörte auch das Fach Schönschreiben, das erst in den 
60er Jahren abgeschafft wurde. Schade! Im Schönschreibheft von 
Maria Neusen befinden sich nur Abschriften. Breit gefächert von 
Grammatik- bis zu Verhaltensregeln, von „Der Raum der deutschen 
Sprache“ bis „Die heiligste Pflicht“ und der „30. Januar 1933“ und 
„Das Schanddiktat von Versailles“.
Maria Neusens Abschriften in der schönen deutschen Schrift wurden 
vom Lehrer allesamt mit einem „sehr“ gut bewertet.
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Aus dem Fundus Rheindahlener  us dem Fundus Rheindahlener  Weisheiten:Weisheiten:

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 

Pflipsen GmbH & Co.KG
Marie-Bernays-Ring 46  |  41199 Mönchengladbach  |  T 02166 - 135-0  |  info@pflipsen.de

www.pflipsen.de

Seit über 90 Jahren
Ihr zuverlässiger Energielieferant

Heizöl Kraftstoffe TankstellenSchmierstoffe

schnell

flexibel
persönlich

Olga & Co
Olga (65), Jupp (74), Maximili-
an (17), Fing (82) und Johannes 
(52) SITZEN IM GEBÜHRENDEN 
Abstand unter den Platanen am 
Kappesbur und donnt dr Vertell.
Olga:  Was gibt es heute bei Dir 
zu essen, Jupp?
Jupp: Nix.
Olga: Wie nix? Soll ich Dir was 
kochen?
Jupp: Dat hätt auch noch jefehlt.
Fing: Dä Jupp ißt nie viel. Der 
trinkt viel lieber.
Johannes: Wer heute allein ist, 
der hat es nicht leicht.
Maximilian: Pommes gibt es 
überall.
Olga: Pommes gibt keine Mus-
keln.
Jupp: Braucht der auch nicht. Der 
will ja studieren.
Fing: Ich helf mir zur Zeit mit 
Suppen aus der Tüte. Und es 
ist auch billig.
Jupp: Im Moment komm esch möt 
Botterame joht terait.
Olga: Was sind Botterrame?
Maximilian: Butterbrote.
Olga: Also Brote mit Butter? Und 
wenn du Margarine nimmst, sind 
das dann Margarinebrote?

Fing: Frag den doch nicht. Dä 
kann maar jru-ete Botterrame 
klehn mahke.
Johannes: Das verstehe ich auch 
nicht.
Jupp: Doo kickste Maar, du Sch-
lootevuurel. Och enne Vollklooke 
wies du wett net alles.
Olga:  Kann hier jemand auch 
einmal Deutsch sprechen?
Maximilian:  Das können hier 
nur zwei.
Jupp: On damit es jetzt noch 
komplizierter wird: In der Coro-
nazeit schmeckt mir am Morgen 
am bääste e Pännke Industrie 
möt en Fump möt Klatschkies.
Olga: Jetzt weiß ich überhaupt 
nichts mehr und ich wohne schon 
so lange in Rheindahlen.
Jupp: Du musst dich nicht schä-
men. Das kennen auch viele 
Rheindahlener nicht. Du hast si-
cher Sachen, die wir nicht kennen.
Olga: Das will ich wohl meinen. 
Oder kennst Du etwa Pelmeni 
oder Borschtsch oder Mors oder 
Blini?
Fing: Der kennt nur Wodka, und 
den in allen Variationen.
Jupp: Und Du kennst maar Kap-
pes on Kruut, Bonne on Muure-
jubbel.

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

50 %

Maar dr Monk affjepuzz, öt ös ejal, watste jä-ete hass.

Bä-eter en Luus em Pott äs jar kej Vlehsch.
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Telefon 0 21 66 / 14 61 23
www.hoerakustik-hamacher.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Historische 
Bücher und Schriften

über Rheindahlen
in unserer Redaktion

erhältlich

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de

Am Mühlentor 2-4

Chr i s t ian
Heinrichs
Meisterbetr ieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-rheydt

tel. 0 21 66 / 4 28 34


